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LARS ANSON KOMMT INS GLZ 
  
Der Kölner Lars Anson postet (veröffentlicht) 
viele unheimliche Erzählungen im Facebook, 
die sehr interessant sind. Taube Türkis hat ihn 

daher nach Bremen ins Gehörlosenzentrum 
eingeladen. Seine geheimnisvollen Erzählun-
gen kann man am Samstag, 8. Juni erleben.  
Einlass ist um 17 Uhr, Beginn um 18 Uhr. Es 
dauert mit Fragerunde ca. 3 Stunden.  
Eintritt kostet für GLZ-Mitglieder 10 €, für Nicht-
Mitglieder 15,- €. Ticket-Bestellung unter 
mail@taube-tuerkis.de.  
 

LV-HAUPTVERSAMMLUNG 
 
Am Freitag, 5. April fand die Jahres-
hauptversammlung des Landesverbandes der 
Gehörlosen Bremen e.V. statt.  
Die 1. Vorsitzende Sabine Schöning begrüßte 
die Delegierten der Vereine sowie weiter Gäste 
und die anwesenden Vorstandsmitglieder.  
In ihrem Jahresbericht ging sie auf die 
verschiedenen Aktivitäten seit der letzten 
Versammlung ein.  
Die EUTB-Beratungsstelle wurde gegründet, für 
die Gebärdensprachschule gab es die erste 
Festanstellung und ebenso eine Arbeits-
assistentin für beide Bereiche, zusammen also 
drei neue Mitarbeiterinnen im Landesverband.  
Ebenfalls erzählte sie, an welchen Terminen 
des Deutschen Gehörlosen-Bundes und an 
weiteren Veranstaltungen Delegierte des LV 
teilgenommen haben.  
 
Im Kassenbericht konnte Edgar Zehner sowohl 
für 2017 als auch für 2018 einen Überschuss 
vermelden.  
Dem gesamten Vorstand wurde anschließend 
die Entlastung erteilt.  
Die Dolmetschervermittlung ist in den letzten 
beiden Jahren weiter stark gestiegen. Es folgte 
unter „Verschiedenes“ eine Diskussion über die 
Direkt-Bestellung im Internet sowie über weitere 
Themen, bevor Sabine Schöning die 
Versammlung um 20 Uhr beendete.  

mailto:mail@taube-tuerkis.de


 

 

 

HÄNDE SPIELEN 
 

 „Kinder – Spiel – 
und Aktions – 
Tag“ in 
Gebärden- und 
Lautsprache 
 
Schon 2017 und 
2018 hatten wir 

großen Spaß beim zusammen Spielen, Toben, 
Balancieren, Hüpfen, Springen, Knobeln, 
Rennen, Lachen und Gebärden. 
Auch dieses Jahr machen wir, der 
Landesverband der Gehörlosen, Gehörlosen-
zentrum, Hand zu Hand e.V., Familientreff und 
Gebärdensprachschule Bremen wieder einen 
Kids-Tag: 
Am Samstag, 25. Mai 2019 von 14 – 17 Uhr 
möchten wir mir vielen gehörlosen Kindern und 
Kindern von gehörlosen Eltern einen Tag mit 
viel Aktion im Bürgerpark verbringen. 
Es gibt Pedalos, Rasenski, Stelzen und vieles 
für die Kinder und es gibt Kaffee und Kuchen.  
 
Natürlich findet alles in Laut- und 
Gebärdensprache statt! 
Gehörlose Kinder, gehörlose Eltern mit ihren 
Kindern, Oma, Opa, Enkel und 
Gebärdensprachler aus allen Kulturen sind 
herzlich willkommen! 
Dolmetscherinnen für die Kommunikation 
zwischen Hörenden und Gehörlosen sind 
anwesend und können genutzt werden.  
 
Der Kinder-Spiel- & Aktions-Tag ist kostenlos!  
 

 
 
Für den Aktionstag bitte anmelden: 
beratung.und.therapie@handzuhand.net oder   
Fax 0421 375 756 oder SMS / Telegram  
Messenger an 0163-375 7565. 
Schreibt uns, wer kommen möchte und wie alt  
ihr seid (z.B. 2 Erwachsene und 2 Kinder - 6 
und 10 Jahre alt -).  
Aber falls ihr spontan seid, seid ihr auch ohne 
Anmeldung herzlich willkommen! 
 
Liebe Eltern!  
Auch, wenn wir die ganze Zeit dabei sind und 
mit den Kindern und euch Spaß haben:  
Die Aufsichtspflicht liegt –wie immer –bei den 
Eltern selber!  

 
Mehr Infos auch in 
DGS unter:  
www.handzuhand.net/ 
spieltag.shtml 
 
Wir freuen uns auf 
euch! 
 
Madlen, Sabine, 
Sylvia, Thekla und 
Wilma 
 

 
 

 

 

http://www.handzuhand.net/


 

 

 

GEBURTSTAGS-SPENDE 
 
Unsere Ehrenvorsitzende Käthi George hat 
anlässlich ihres 85. Geburtstages 250,- €, die 
sie als Geburtstagsgeschenk erhalten hat, dem 
Gehörlosenzentrum gespendet.  
Darüber hat sich der GLZ-Vorstand sehr 
gefreut. Wir können das Geld für 
Renovierungsarbeiten im GLZ gut gebrauchen.  
Wer dem Gehörlosenzentrum ebenfalls Geld 
spenden möchte, kann das gerne tun. Die 
Bankdaten stehen auf der 1. Seite unten im 
Kasten.  
Ganz herzlich sagen wir Dankeschön, Käthi! 
  Sabine Schöning, 1. Vors. GLZ 
 

BÜRGERSCHAFTS-WAHL 
 
Radio Bremen bietet zur Wahl Erklärungen in 
Deutscher Gebärdensprache an.  
Auf „www.butenunbinnen.de/service/ 
barrierefreieangebote“ findet man den Punkt 
„Bürgerschaftswahl Bremen 2019 – Angebote 
in Leichter Sprache und in Deutscher 
Gebärdensprache“.  
Wenn man dort klickt, gibt es weiter unten die 
Punkte 1-8. Diese muss man einzeln öffnen. 
Dort sind dann die Gebärden-Videos zu finden. 
Man bekommt erklärt, wer wählen darf, wie und 
wo man wählen kann usw., eine umfangreiche 
Sammlung an Informationen & guter Service! 
 

KOCHTREFF MIT THERMOMIX 
 
Zum letzten Kochtreff kam Oliver Nissen aus 
Schleswig ins Gehörlosenzentrum. Etwa 20 
interessierte Thermomix-Fans kamen dazu.  
Knapp 5 Jahre nach dem Vorgänger des TM5 
hat der neue TM6 mehrere Erweiterungen der 
Kochfunktionen: Anbraten, Karamellisieren, 
Fermentieren, Sous-Vide-garen, Slow Cooking, 

Erhitzen bis 
auf 160 Grad 
etc. 
 
Einige 
Neulinge und 
erfahrene 
Fans durften 
sich mit dem 
neuen TM6 

ausprobieren, staunen und bekochen; und zum 
Schluss wurde gemeinsam gegessen.  
  E. Plewka 

GSV HAT NEUEN VORSTAND 
 
Auf der 
Mitgliederversammlung 
des Gehörlosen-
Sportverein Bremen 
e.V. am 29.03.2019 
begrüßte die 1. 
Vorsitzende Inka Feller insgesamt 36 
Mitglieder. Im Jahresbericht erzählte sie über 
die Sitzungen des Vorstandes und der 
Abteilungen. 
Ebenfalls trugen die einzelnen Abteilungen ihre 
Jahresberichte und Jens Hoffmeyer den 
Kassenbericht vor. Nach der Entlastung wollte 
I. Feller nicht wieder als 1. Vorsitzende 
kandidieren. Die Neuwahlen ergaben einige 
Umstellungen. 
 
Es fand auch eine Neuwahl des Vorstandes 
und Mitarbeiter/innen statt: 
1 Vorsitzender:  Mark Schüddekopf (neu) 
2. Vorsitzender: Thomas Sonka (neu) 
Kassenführer: Jens Hoffmeyer (wiedergewählt) 
Schriftführerin: Ulrike Schmidt (neu) 
Beisitzerin: Bettina Stürenburg (wiedergewählt) 
und Regina Mandel (neu) 
Frauenbeauftragte: Katja Tausch (neu) 
 
Mark Schüddekopf und Thomas Sonka 
möchten erst ein kleines Team bilden. Darum 
wurde die Wahl für Sportwart/Breitensport und 
Jugendbeauftragte verschoben.  
 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich 
bei I.Feller für ihre bisherige Arbeit im GSV 
bedanken und wünschen alles Gute für die 
Zukunft. 
Wir freuen uns auf das neue Team und hoffen 
auf gute Zusammenarbeit. 
 

 
 
von links nach rechts, M. Schüddekopf, B. 
Stürenburg, R. Mandel, K. Tausch, T. Sonka, J. 
Hoffmeyer, U. Schmidt 

http://www.butenunbinnen.de/service/


 

 

 

 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

 

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

von 19.00 - 21.00 Wasserballtraining, Unibad 

 

MITTWOCHS 

ab 13.00 jd. 2. Mi. Deaf-Telekom, Weserpark 

ab 13.00 2.- 5. Mittw. Petanquetreff 

ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 19.00 - 20.30 Fußball, BSA, Mühlheimer Str. 5 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

 

DONNERSTAGS 

ab 18.00 Rommé (2., 4., 5. Do./Monat) 

von 19.00 - 21.00 Badmintontraining,  

Halle Vorkampsweg, HB-Horn  

DONNERSTAGS 

von 19.00 - 21.30 Wasserballtraining, Unibad 

FREITAGS 

von 18.30 - 20.00 Fußball, BSA, Mühlheimer Str. 5 

von 18.30 – 21.30 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

SONNTAGS 

von 14.30 - 17.00 Familientreff (1. So. im Monat) 

ab 15.00 Gehörlosenverein (2. od. 3. So.) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

GLZ, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

GLZ im Internet: www.villa-bremen.de 

 

KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl  0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

Pastor Gerriet Neumann               Tel.: 0441/9200003 

                                                      Fax: 0441/9200042 

E-Mail:  gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 

Gottesdienst am 4. So., 15 Uhr, St. Remberti-Kirche.  

 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / EUTB / GLZ / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  Tel. 22311-31 

Dolmetscherzentrale (P. George)  0177 3353678 

E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax 22311-39 

Skype: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo.: 17 - 18.30, Mi.:14.30 - 16.30 Uhr 

EUTB-Beratungsstelle (S. Schöning)   Tel. 22311-33 

Skype: eutb.schoening Fax 22311-37 

Sprechstunden: Mo.: 11 - 13.00, Mi.:13 – 15.00 Uhr 

LV im Internet:  www.lvg-bremen.de 

Clubraum Fax 22311-36 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Herrlichkeit 4, 28199 Bremen (2. Etage) 

Tel. 0421 / 416500-00                 Fax 0421 / 416500-22 

info@ifd-bremen.de                         www.ifd-bremen.de 

- Jasmin Alt     Tel. 416500-08 

- alt@ifd-bremen.de                     Skype: alt-ifd-bremen 

- Helga Gehrmann    Tel. 416500-17  

  gehrmann@ifd-bremen.de    

- Kai Wehner (gehörlos) Tel. 069/900160333 (Telesign) 

- Wehner@ifd-bremen.de                  Skype: wehner-ifd 

- Leitung: Karin Wiechard  Tel. 416500-04 

- wiechard@ifd-bremen.de    

 NÄCHSTE TERMINE: 

Fr. 03.05. 18.00 KOFO Soziale Isolierung der älteren 
Gehörlosen – AUSGEBUCHT! 

So. 12.05. 15.00 „Die Hauptsache“ – Deutsches GL-
Theater, im Theater am Leibnizplatz 

So 26.05. 12.00 Nähtreff 

Sa. 01.06. 15.00 Deaf-Werder-Fanclub 10 J. Jubiläum 

 

Datum BeraterIn 

01.05. Keine 
Sprechstunde 

08.05. Jasmin Alt 

15.05. Helga Gehrmann 

22.05. Jasmin Alt 

29.05. Kai Wehner 

SPRECHSTUNDE DES IFD AM MITTWOCH VON 
15-17 UHR IM GLZ: 

Änderungen möglich!     
 

 
 

mailto:gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de
mailto:dolmetscher@lvg-bremen.de
http://www.lvg-bremen.de/
mailto:info@ifd-bremen.de
mailto:alt@ifd-bremen.de
mailto:gehrmann@ifd-bremen.de
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PETANQUE-MEISTERSCHAFT 
 
An der Petanque-Vereinsmeisterschaft im 
Einzel am 23.03.2019 im Bremer GLZ nahmen 
14 Personen teil. 
Es wurde in 3 Gruppen mit je 4 bzw. 5 
Personen gespielt. 
 
Qualifiziert für das Viertelfinale hatten sich 
C.Krause - T.Sonka,   H.Zychla – R.Schultz-
Winter, P.Albers – K.Bunk,  I.Bunk – W.Hoppe. 
Im Halbfinale spielten anschließend C.Krause 
gegen R.Schultz-Winter 9:13 und im 
Familienduell I. Bunk gegen K.Bunk mit dem 
knappen Ergebnis von 13:11. 
Im Finale standen also R.Schultz-Winter und 
I.Bunk, Rüdiger gewann mit 13:8. Das Spiel um 
den 3.Platz bestritten C.Krause und K.Bunk, 
das Ergebnis war ebenfalls 13:8. 

 
Hier ist die End-Platzierung: 
1.Platz: R.Schultz-Winter 
2.Platz: I.Bunk 
3.Platz: C.Krause 
4.Platz: K.Bunk 
Ausserdem bekamen 1.- 4. Platz je einen 
Überraschungsbrief. 
Vielen Dank für die Küchenhilfe M.Winter und 
P.Brendel für Mittagessen und Kuchen. 
  Christian Krause 
 

BUNT IST SCHÖNER  
 
Unter dem Titel „Ich guck mal inne 
Hosentasche“ findet am Dienstag, 18. Juni um 
19 Uhr in der Schwankhalle, Buntentorsteinweg 
112-116 eine Diversity-Poster-Show mit 
anschließender Diskussion mit der Künstlerin 

Kassandra Ruhm statt. Gebärdensprach-
dolmetscherinnen sind dabei! 
Hosen hat ja eigentlich jeder. Hosentaschen 
auch. Und irgendetwas wird da schon drin sein. 
Genauso selbstverständlich und unauffällig wie 
Hosentaschen haben wir im Alltag die einen 
oder anderen Vorurteile dabei. Und mit 
Menschen aus anderen Subkulturen oft wenig 
zu tun. 
Mit der Poster-
Serie „bunt ist 
schöner“ 
versucht 
Kassandra 
Ruhm, die 
alltäglichen 
Erfahrungen 
von Menschen mit verschiedenen 
Lebenshintergründen zu erklären. 
Parallelen von Homophobie, Behinderten-
feindlichkeit, Rassismus, einschränkenden 
Geschlechternormen oder Körperbildern 
tauchen immer wieder auf. 
 
Soll man beim Hinkelkästchen-Spiel nicht auf 
die Linien hüpfen? Oder am besten mitten 
drauf? Gehört, wer anders aussieht, nicht ganz 
dazu? Woran erkennt man gute Eltern? 
Was macht Attraktivität aus? 
Wie viele Kuscheltiere hat ein richtiger Junge? 
Und was ist eigentlich der Himmel? 
Kassandra Ruhm, Menschenrechtsaktivistin, 
lesbisch-feministisch, Rollstuhlfahrerin, Diplom-
Psychologin, Bremerin 
Mehr: poster.kassandra-ruhm.de 
 

SPRECHSTUNDEN 
Sabine Schöning hat am 02.05., 06.- 09.05. und 
vom 27.05. – 14.06 Urlaub.  
Die Beratung in BHV ist am Fr., 24.05. und 
21.06., jeweils ab 15 Uhr, Heinr.-Brauns-Str. 9. 
 

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
Gerhard Breitzke verstarb bereits am 22. 
Januar im Alter von 80 Jahren. Den 
Angehörigen gilt unser aufrichtiges Beileid.  
 
Geburtstage im Mai 2019:  
Gerda Blanken  13.05.   86 Jahre 
Bernhard Heuermann 14.05.   82 Jahre 
Gerhard Flessner 28.05.   81 Jahre  
Gerhard Seyboth 05.05.   80 Jahre 
Rolf Akmann  20.05.   80 Jahre 
Wolfgang Starke 12.05.   70 Jahre 
Wir gratulieren allen herzlich zum Geburtstag! 



 

 

 

LANGE NACHT DER MUSEEN  
 

Am 25.5.2019 
findet wieder die 
Lange Nacht der 
Museen in 

Bremen statt – Führungen mit Übersetzung in 
Gebärdensprache. 
 
Um 18:30 Uhr beginnt „die Tour“ im 
Krankenhaus-Museum, Züricher Str. 40. 
„GRENZEN... gezogen und überschritten von 
Blaumeier“ 
Malerei - Skulptur – Literatur – Film, mit Frank 
Warneke 
Zwei Jahre lang haben sich dreißig 
Künstler*innen des Blaumeier-Ateliers mit dem 
Thema „Grenzen“ auseinandergesetzt. Dabei 
hat sich jede Künstler*in mit dem Thema 
inhaltlich auf sehr persönliche Weise genähert 
und eigene künstlerische Ausdrucksweisen und 
Techniken entwickelt. Entstanden sind 
eindrucksvolle Zeichnungen, Werke in Acryl 
und Mischtechnik, sowie Skulpturen aus Beton 
und Bronze, Kurzfilme und literarische Texte. 
 
20 Uhr im Focke Museum, Schwachhauser 
Heerstr. 240: „Der Kampf um die Bremer 
Räterepublik“ 
Kurzführung durch die Sonderausstellung 
Experiment Moderne. Bremen nach 1918, mit 
Jens Buttgereit M.A. 
 
Mit dem Aufstand der Arbeiter, Arbeiterinnen 
und Soldaten begann im November 1918 in 
Bremen eine Kette umstürzender Ereignisse. 
Die Revolution führte erst zur Absetzung des 
Senats und wenig später zur Proklamation 
einer „selbstständigen sozialistischen 
Republik“. Nach deren gewaltsamer 
Niederschlagung im Februar 1919 wurde 
Bremen Teil des neuen Weimarer-Verfassung-
Staates. 
Treffpunkt: Infotisch im Foyer 
 
22 Uhr im Überseemuseum, Bahnhofsplatz 13: 
„Kampf ums Überleben im indianischen 
Nordamerika“ mit Dr. Claudia Roch. 
Indianer in Nordamerika leben unter den 
Zwängen bürokratischer Systeme und unter 
besonders ungünstigen ökonomischen 
Bedingungen, sowohl in den stammeseigenen 
Reservationen als auch in den Städten. Doch 
ihr Widerstand ist ungebrochen, sie schließen 
sich zusammen und klagen vor internationalen 
Gremien ihre Rechte ein. Im Zentrum stehen 

Konflikte um Landrechte, die Ressourcen-
Ausbeutung auf tribalen Territorien und die 
Gefährdung heiliger Plätze. 
Treffpunkt: Infotisch im Foyer 
 
23 Uhr in der Weserburg, Teerhof 20: „So wie 
wir sind 1.0“ 
Die große Sammlungspräsentation So wie wir 
sind 1.0 ist die erste von Janneke de Vries, seit 
Oktober 2018 neue Direktorin des Hauses, 
kuratierte Weserburg-Ausstellung und nimmt 
zwei Ebenen und damit über die Hälfte der 
gesamten Ausstellungsfläche des Museums 
ein.  
So wie wir sind 1.0 stellt mehr als 140 Arbeiten 
von 80 Künstler*innen aus unterschiedlichen 
Kontexten und Zeiten unter inhaltlichen und 
formalen Fragestellungen zusammen. Das 
Ergebnis ist eine Abfolge von Räumen, die den 
verbindenden Faden von Kunstwerken seit den 
1960er Jahren bis heute über alle Medien 
hinweg herausarbeiten und sich ihren Themen 
aus unterschiedlichen Perspektiven annähern. 
Dort wird z.B. (Abb)Bildern der Natur oder dem 
Besonderen im Alltäglichen nachgespürt, 
werden Körper, Zeit oder Erinnerung 
thematisiert, urbane Räume oder Aspekte von 
Sprache in den Blick genommen und 
grundlegende Positionen malerischer 
Abstraktion oder minimaler Formensprache 
gezeigt. 
 
Anmeldung: Für die einzelnen Führungen in 
Gebärdensprache bitte bis zum 20.5. anmelden 
unter barrierefrei@bremen.de oder Fax: 0421-
17864769. 
 

GEBÄRDENTELEFON  
 
Hörende Menschen 
können für Fragen 
an die Behörden die 
Nummer 115 
anrufen.  
Gehörlose haben 
die Möglichkeit, dafür das Gebärdentelefon zu 
nutzen.  
Unter www.115.de findet man den Begriff 
„Gebärdensprache“. Dort gibt es einen Infofilm 
über die Nutzung des Gebärdentelefons.  
Ebenfalls ist dort der Link für das 115-
Gebärdentelefon zu finden.  
Damit kann man direkt zu den Behörden 
Kontakt aufnehmen und Fragen stellen, 
Informationen holen usw.  

http://www.115.de/

